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Politiſche Worhenſchau
Die Polen vorlage iſt noch nicht im Hafen Jn

der Herrenhauskommiſſion erſtand den Enteignungspara
raphen eine ſtarke Gegnerſchaft Ein Antrag Löning

ſer den geeigneten Weg finden wollte um unter Aus
nerzung zu großer Härten die Vorlage zu ſichern fand nicht
die Billigung der Regierung Das weitere Schickſal des
Entwurfs bleibt abzuwarten Jm preußiſchen Abgeord
netenhau ſe folgte der Diskuſſion über den Bauetat eine
Ausſprache über die Zentralgenoſſenſchaftskaſſe und die
Erörterung des Kultusetats Der Abg Friedberg zeigte
dabei eine ebenſo feſte wie liberale Haltung und erwarb
ſich den Dank aller freier Denkenden als er die konfeſſio
nelle Zuſammenſetzung der Schulvorſtände die Frage der
Verwendung von Geiſtlichen bei der Ortsſchulinſpektion und
die Erklärung der Liegnitzer Regierung gegen den Verein
zur Verbreitung von Volksbildung einer heftigen Kritik
unterzog Holles Antwort war derart daß man wie ge
weldet wird auf der Tribüne des Reichstags den Ausruf
hörte Kehre zurück Studt dir iſt alles vergeben Jm
Miniſterium des Geiſtes iſt es gegen früher um keinen Deut
beſſer geworden Das Kultusminiſterium legt nach wie
vor den Hauptwert darauf lieb Kind bei konſervativer und
klerikaler Reaktion zu ſein Das Geld der Steuerzahler
wird ganz einſeitig in den Dienſt von kirchlichen und
kulturfeindlichen Parteiintereſſen geſtellt nicht von einer
Warte aus verwendet die über dem Tageskampf ſteht Die
Perwaltung funktioniert nicht objektiv ſondern ſucht die
Entwickelung nach einer ganz beſtimmten mittelalterlichen
Richtung zu drängen Die freie Forſchung die freie Wiſſen
ſchaft kommt auf den Holleſchen Jndexr Wann mag das
einmal anders werden Jm weiteren Verlauf ſeiner
Beratungen befaßte ſich das Abgeordnetenhaus noch mit
der Dompffährenverbindung Saßnitz Trelleborg die als
Konkurrenzlinie neben die mecklenburgiſch däniſche Dampf
fährenverbindung Warnemünde Gjedſer treten wird

Im Reichstage gelangte die Zuſatzakte zur Brüſſe
ler Zuckerkonvention zur Annahme und im An
ſchluß daran auch der Antrag Baſſermann auf Herabſetzung
der Zuckerſteuer Das Reſultat der Abſtimmung über den
Aggregierten Fonds war beſonders wegen der gegenſätz
lichen Abſtimmung in den Reihen der Linksliberalen be
merkenswert Man ſieht aus der Abſtimmung daß der
Freiſinn ſich die Freiheit ſeiner Entſchließung völlig ge
wahrt hat und nur nach rein ſachlichen Erwägungen ſein
Votum abgibt Bedauerliche Meldungen wurden über den
Abg Kämpf verbreitet der von einer Jnfluenzaerkrankung
heimgeſucht iſt Hoffentlich iſt das Leiden nicht ernſthafter
Natur Nach einſtimmiger Annahme eines Antrages Richt
hofen zu Gunſten einer Penſions und Hinterbliebenen
verſicherung der Privatbeamten und nach weiterer Annahme
eines Antrags Schönagich Carolath zum Automobilwagen
verkehr wandte ſich der Reichstag dem Poſtetat zu wobei
die Frage der Beamtenbeſoldung und Klaſſifizierung aus
giebig zur Erörterung gelangte
Wie alljährlich im Februar traten in Berlin die großen
landwirtſchaftlichen Kollegien zur ſog großen Land
wirtſchaftswoche zuſammen Das preußiſche Landes
Konomiekollegium beſchäftigte ſich in erſter Linie mit der
Frage der Leutenot auf dem Lande und der inneren Kolo
niſation wobei dankenswerte Anregungen zum Ausdruck
gelangten Der deutſche Landwirtſchaftsrat nahm eingehend
Stellung zur Frage des Spiritusmonopols Profeſſor

r Koch ſprach in Anweſenheit des Kaiſers über die
iehzucht in Südweſtafrika wobei er beſonders auf das

Küſtenfieber und die Tſetſe Fliege einging und zum Schluß
eine tierärztliche Behandlung und Beaufſichtigung des Vieh
derkehrs als Gegenmaßnahme gegen das Seuchenunweſen

ſorderte Die Differenzen im ultramontanen
ger nahmen für den Vatikan einen ſiegreichen Aus

es Der bayeriſche Kultusminiſter erkannte den katho
un Theologieprofeſſoren die Lehrfreiheit ab Profeſſor
Hnitzer wurde beurlaubt Der Papſt unternahm in der

roangenen Woche anläßlich des Feſtes des heiligen Chry
tomus den Verfuch auch auf die orientaliſche griechiſch

e Kirche ſeinen Einfluß auszudehnen Er celebrierte
werft ochamt nach griechiſchem Ritus und forderte die Unter

ung der orientaliſchen Kirche
Ausſpre Marokkofrage veranlaßte wieder einmal eine
verſu t in der franzöſiſchen Deputiertenkammer Pichon
deutſch der Tatſache daß die beiden Sultane ſich an
ung n um Jntervention gewandt haben alle Bedeu

Frantted n Prechen und meinte Deutſchlands Mitteilung an
Die o ſei nichts weiter als ein Akt der Courtoiſie
nicht oln Ztg belehrte ihn daß die Dinge denn doch

e auch hanz ſo leicht zu nehmen ſind und dieſer Eindruck iſt
ſedretg der zurückhaltenden Verſicherungen des Staats

Schön in der Budgetkommiſſion des Reichstags
derdringt Aerrſchende Der franzöſiſche General Amade

endlich a nttlerweile immer weiter vor ſo daß auch Spanien
alte hält ſieht wie wenig Frankreich ſich an die Algeciras
erfolgte bar 3 Auslieferung Macleans die nun in Tanger
beendigt deſſen ſiebenmongtige Gefangenſchaft endlich

Jn Liſſabon iſt die Beiſetzung des Königs Car
los und des Kronprinzen in aller Ruhe vor ſich gegangen
Die Neuwahlen zum Abgeordnetenhaus ſind auf Anfang
März ausgeſchrieben Die Gnadenakte des jungen Königs
haben einen recht günſtigen Eindruck gemacht Jm Herbſt
gedenkt König Eduard von England ihm einen Beſuch ab
zuſtatten Jn Großbritannien haben ſich die Differenzen
über die Flottenfrage im liberalen Lager ſo zugeſpitzt daß
man bereits von einer bevorſtehenden Demiſſion des
liberalen engliſchen Kabinetts ſpricht Die
Jahresausgabe für die britiſche Flotte beläuft ſich im
nächſten Jahre auf 640 Millionen Mark eine Ausgabe die
den Chauviniſten immer noch nicht genügt Die Vereinig
ten Staaten wenden für Marinezwecke im nächſten Jahre
425 Millionen Mark auf und auch die deutſchen Ausgaben
reichen bei weitem nicht an die engliſche Ausgabe heran
Jn Jndien hat England zurzeit mit der Unterdrückung des
Aufſtandes des Zakkakhel Stammes und den Unruhen in
Bombay zu tun Zwiſchen Rußland und Oeſterreich Ungarn
ſcheint das Aehrentalſche Programm vorübergehend eine
kleine Verſtimmung zu zeitigen die aber hoffentlich bald
wieder behoben ſein wird Die Meldung von türkiſch ruſſi
ſchen Differenzen an der perſiſchen Grenze fanden wenig
Glauben Der Sultan hat jetzt in Teheran einen Bot
ſchafterwechſel vorgenommen V W

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer dinierte am Donnerstag abend beim
Kommandierenden General von Bülow und frühſtückte geſtern
vormittag beim Offizierkorps des Garde Pionier Bataillons

Zu dem Studium des Kronprinzen
an der Tech niſchen Hochſchule zu Charlottenburg bemerkt
die Kölniſche Zeitung daß die tiefere Bedeutung dieſes Vor
ganges darin zu ſuchen ſei daß man es mit einem Ausgangs
punkt für eine Wandlung in der Erziehung der Staats
beamten im allgemeinen anſehen müſſe Ein neuer Pfad ſei
gangbar gemacht und damit auch eine Sehlinie für jeden der
ſehen wolle

Zum Wechſel im Reichsſchatzamt
meldet die Köln Volksztg man unterhandele jetzt mit
einer hochangeſehenen Perſönlichkeit welche früher dem
Bundesrate angehörte zwecks Uebernahme des Reichsſchatz
amtes Die Perſönlichkeit ſtellt aber Bedingungen über
welche bisher eine Einigung nicht erzielt werden konnte
Dieſe Bedingungen zielen auf eine ſelbſtändigere
Stellung des Reichsſchatzſekretärs ab

Das Vereinsgeſetz
Jn der Kommiſſion des Reichstages für das Vereins

geſetz wurde geſtern zunächſt die Abſtimmung über S 4
und die dazu vorliegenden Anträge vorgenommen Die Ab
ſtimmung ergab in der Hauptſache folgende Faſſung dieſes
Paragraphen

Soll eine Werte Verſammlung S 3 Abſ 1 unter
freiem Himmel abgehalten werden ſo iſt dies in der
Anzeige oder in der dieſelbe vertretenden öffentlichen Be
kanntmachung ausdrücklich hervorzuheben Verſammlungen
welche auf öffentlichen Plätzen und Straßen in Städten
und Ortſchaften ſtattfinden ſollen ſowie öffentliche Aufzüge
in Städten und Ortſchaften bedürfen der Genehmigung
der Polizeibehörde Die Genehmigung iſt ſchriftlich
zu erteilen Die Genehmigung iſt von dem Veranſtalter
mindeſtens 24 Stunden vor dem Beginn der Verſammlung
oder des Aufzuges unter Angabe des Ortes und der Zeit
nachzuſuchen Die Genehmigung darf nur verſagt wer
den wenn von der Abhaltung der Verſammlung oder der
Veranſtaltung des Aufzuges eine Gefährdung des
öffentlichen Verkehrs zu befürchten iſt Oeffentliche
Verſammlungen in einem mit dem Verſammlungslokal zu
ſammenhängenden eingefriedigten Hof oder Garten gelten
nicht als öffentliche Verſammlungen unter freiem Himmel
Ueber die Verweigerung der Genehmigung iſt dem Ver
anſtalter ſofort eine koſtenfreie Beſcheinigung mit Angabe
der Gründe zu erteilen

Der nächſte Paragraph lautet nach einem konſervativen
Antrage der einſtimmig angenommen wurde Der Ver
anſtalter iſt berechtigt die Leitung ſelbſt zu übernehmen
7 einem andern zu übertragen oder die Wahl des Leiters
urch die Verſammlung zu veranlaſſen Der S 6 bleibt un

verändert der Sprachenparagraph 7 wird einſtweilen zurück
geſtellt Die weitere Beratung wurde darauf vertagt

Die Mädchenerziehung im Königreich Sachſen
Die Erſte Sächſiſche Kammer in Dresden verhandelte

geſtern über die a der ſächſiſchen Abteilung des Ver
eins für Frauen rn und Frauenſtudium daß in aus
a e Weiſe als bisher befähigten Mädchen Gelegen

eit werde ſich die nötige Vorbildung für das aka
demiſche Studium anzueignen indem ihnen die Zulaſſung
zu allen Klaſſen der höheren Knabenſchulen gewährt werde
Kultusminiſter Dr Beckt legte eingehend die Stellung der
Regierung zur Frage der höheren Mädchenſchulbildung dar
und führte aus die Frage der Vertiefung und Erweiterung
der Mädchenſchulbildung und die Frage der Zulaſſung der
Mädchen zum Unipvperſitätsſtudium müſſe vollſtändig neu ge
regelt werden Dies Ziel könne man dadurch erreichen daß
man 1 die höheren Töchterſchulen gusbaue 2 daß man den

Knabenſchulen beſondere Klaſſen für Mädchen angliedere

kompromittierte

3 daß man beſondere Mädchenſchulen errichte und 4 daß
man das Syſtem der Gabelung durchführe Das Natürliche
ſei der Ausbau der r Töchterſchulen Jn der Frage
der gemeinſchaftlichen Erziehung erklärte der Miniſter daß
er bereit ſei unter gewiſſen Vorausſetzungen dieſen Weg zu
gehen Er glaube dem nächſten Landtage einen Geſetz
entwurf vorlegen zu können in dem das ganze Gebiet der
höheren Mädchenſchulbildung eine geſetzliche Regelung finden
werde Nach längerer Debatte beſchloß das Haus die
Petition auf ſich beruhen zu laſſen und vertagte ſich nach
Erledigung einiger weiterer Petitionen auf Dienstag

Die Kriſis im Katholizismus
Von zuverläſſiger Seite in München wird beſtätigt da

Profeſſor Schnitz er ſein Geſuch um Beurlaubung erſt au
direkte Einwirkung von dritter Seite hin eingereicht habe
da ein oberhirtliches Verbot ſeiner Vorleſungen für ſämt
liche auch nicht geiſtliche katholiſche Studenten der Univerſi
tät unter Androhung kirchlicher Strafen unmittelbar bevor
ſtand Der bayeriſche Landtagsabgeordnete Pfarrer
Grandinger hat die Befolgung des Befehls des Erz
biſchofs Abert von Bamberg in der Schulfrage nicht mit der
liberalen Partei zu ſtimmen abgelehnt da es ſich um
einen nichtkirchlichen Befehl des Erzbiſchofs handle Man
erwartet nunmehr auch gegen Pfarrer Grandinger kirchliche
Strafmaßnahmen

Eine Rede des Kronprinzen
Die Berichte über die Verhandlungen der Landes

pferdezuchtkommiſſion die am 25 und 26 Oktober
vorigen Jahres tagte ſind im Verlage von Paul Parey in
Buchform erſchienen Daraus iſt zu erſehen daß der Kron
p in der Kommiſſion die nachſtehende Rede gehalten
hat

Meine Herren Jch habe keine parlamentariſche Vorbildung
in irgendwelcher Weiſe Jch möchte bloß darauf hinweiſen daß
die Frage der Remontierung eine ſo außerordentlich wichtige iſt
insbeſondere für den Fall eines künftigen Krieges daß irgend
ein Rückgang der Remontezucht in Oſtpreußen in jeder Beziehung
verhindert werden muß und ich möchte Seine Exzellenz zum
Kriegsminiſter bitten was dafür geſchehen kann zu tun daß die
edle Zucht in Oſtpreußen beibehalten wird und daß die Züchter
ſich nicht zur Kaltblutzucht und zur Züchtung von Miſchprodukten
hinwenden Alſo was geſchehen kann bitte ich daß es geſchehen
möchte Jch möchte noch auf einen anderen Punkt hinweiſen
Während der zweieinhalb Jahre die ich beim Regiment der
Gardedukorps geſtanden habe habe ich die Erfahrung gemacht
daß die 14 bis 15 Remonten die pro Schwadron vom Regiment
aus abgegeben werden meiner Anſicht nach nicht ausreichen
Denn von dieſen 14 oder 15 Remonten gehen bei der Jnfluenza
die jetzt herrſcht gewöhnlich zwei bis drei pro Schwadron ein
Wir haben bei den Gardedukorps im vergangenen Jahre Schwa
dronen gehabt wo der Abgang an jungen Remonten ſogar die
Zahl von ſechs erreicht hat Es wäre deshalb ein Moment das
ich anregen möchte vielleicht nur bei der Remonte Jnſpektion
ob es nicht möglich wäre in den Remontedepots ſyſtematiſch
durchzuſeuchen ſo daß die Remonten die die Truppen bekommen
bereits der Mehrzahl nach die Seuche hinter ſich haben damit
wir ein abſolut brauchbares Material haben mit dem wir auch
gleich in der Truppe arbeiten im Ernſtfalle ſofort etwas erreichen
können Dadurch würde ja wahrſcheinlich in den Remontedepots
die Sterblichkeit der Pferde erhöht werden es würde aber ander
ſeits wieder dem Lande und den Züchtern zugute kommen indem
mehr Pferde angekauft würden

Die Genoſſin Lily Braun
wird vom Vorwärts gerüffelt weil ſie in Hannover einen
Vortrag gehalten hat der von einem bürgerlichen Annoncen
blatte mit ſogenanntem unpolitiſchen Jnhalte dem Han
noverſchen Anzeiger veranſtaltet war Lediglich der Re
klame für dieſes Blatt dient die Veranſtaltung der Popu
lären Vorträge Und die Genoſſin Braun kann es mit ihrer
Parteiehre vereinbaren ſich zu ſolcher Reklame herzugeben
Die Haltung der Genoſſin Braun gewinnt noch beſonderen
Reiz wenn man bedenkt daß erſt am Sonntag vorher unſere
Parteigenoſſen in Hannover ein Flugblatt verbreiteten in
dem gegen den Hannoverſchen Anzeiger wegen ſeiner ſchä
bigen und gewiſſenloſen Berichterſtattung über unſere Wahl
rechtsdemonſtration zu Felde gezogen wird Für ein ſolches
Blatt dann bei einem Eintrittsgeld von 60 und 35 Pfennigen
einen Vortrag zu halten das iſt gelinde geſagt eine Takt
loſigkeit die ſich ein Sozialdemokrat nicht zuſchulden kommen
laſſen darf Am Sonntag laufen die Arbeiter zu Hunderten
in Hannover mit Flugblättern herum um den Anzeiger
an den rade zu ſtellen und zwei Tage darauf kommt
Frau Lily Braun und ſtellt ſich in den Dienſt desſelben
Blattes So verſteht es dieſe Genoſſin vorzüglich den prols
tariſchen Klaſſenkampf zu fördern Hoffentlich trägt dieſe
Veröffentlichung dazu bei die Genoſſin vor anderen derartigen Seitenſprüngen zu bewahren wir wünſchen das

ihres Renommees willen denn in Hannover ſpricht man
recht nett von dieſem Streich Jedenfalls hätte ſich die Ge
noſſin erſt erkundigen können ehe ſie ſich in ſolcher Weiſe

Die Kriegsgefangenſchaft der Herero
Durch Verfügung des Gouverneurs v Schuckmann

vom Geburtstage des Kaiſers an die Kriegsgefangenſchaft
der Herero auf gehoben worden Die Hereros unten
liegen nunmehr in jeder Beziehung den Verordnungen von
18 Auguſt 1907 und den Wenn Eingeborene geltenden

Beſtimmungen e beſgndere dürfen ſie außer im Falle des
4 der Kontrollverordnung nicht mehr einem beſtimmten
rbeitgeber zur Beſchäftigung überwieſen werden ſondern

es muß ihrem Willen überlallſen bleiben mit wem
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b einen Dienſtvertrag ſchließen wollen Damit durch dieſe
erfügung keine Störungen in dem einen oder anderen

Wirtſchaftsbetriebe hervorgerufen werden verfügte der Gou
verneux daß die bisherigen Fricgegefangenen noch bis zum
14 d M in ihrem bisherigen Dienſtverhältnis verblieben
Auf beſonderen Wunſch können einzelne auch zu entfernten
Verwandten gelaſſen werden doch müſſen ſie ſich dann auf
dem betreffenden Bezirks Diſtrikts Amt melden

Pfarrer Manſuy in Ars
Auch die Schulbehörde hat jetzt dem Tag zufolge allenkatholiſchen Schülezn den Beſuch der Golter dienſte des

Pfarrers Manſuy in Ars wegen ſeiner bekannten Kaiſer
predigt unterſagt

General Keim als fungliberaler Vismarck Redner
Die Stuttgarter Jungliberalen haben den General Keim

als Feſtredner für ihre Bismarck Feier gewonnen damit
man wie ſie verkünden ſehe daß nicht alle Süddeutſchen

h Partikulariſten ſind ſondern ein nationales Herz
auf dem rechten Flecke haben Dazu bemerken die Münch
N Daß die Stuttgarter Jungliberalen eine Bismarcdk
Fe veranſtalten iſt ſehr ſchön Daß ſie General Keim als

eſtredner nehmen iſt löblich Daß ſie aber dieſen Entſchluß
mit einer derartig provozierenden Motivierung verſehen iſt
weder nötig noch klug und am allerwenigſten im Geiſte Bis
marcks des Einigers

Allgemeine Mitteilungen
Die Sozialdemokratie veranſtaltet am Dienstag

den 18 d in und um Berlin Maſſenverſammlungen gegen
das neue Reichsvereinsgeſetz

Staatsſekretär Dern burg wird ſeine Reiſe nach
Deutſch Südweſtafrika im Juni antreten und wiederum
von dem früheren Bezirksamtmann von Swakopmund Dr Bon
gard begleitet ſein

An maßgebender Stelle iſt von einem Plan der Auf
hebung der Fahrkartenſteuer nichts bekannt

Profeſſor A T Hadley Präſident der Univerſität Yale
und zweiter Jnhaber der Rooſevelt Profeſſur an der Berliner
Univerſität hielt geſtern in Berlin ſeine Abſchiedsvorleſung

Eine außerordentliche Sitzung des Berliner Magi
ſtrats wird heute abgehalten werden in der der Kämmerer
Erklärungen zum Etat der Stadt Berlin abgeben wird Der
Etat balanziert mit 159 Millionen in Einnahmen und Aus
gaben das iſt 1118 Millionen mehr als im Vorjahre Es bleibt
bei einer Kommunalſteuer von 100 Proz

Deutſcher Reichstag
101 Sitzung vom 14 Februar

Auf der Tagesordnung des Hauſes ſteht die Fortſetzung des
Poftetats

Unterſtaatsſekretär des Reichsſchatzamts Twele erklärt daß
das Beamtenbeſoldungsgeſetz trotz ungemeiner Schwierigkeiten
und trotz des Umfanges der zu bewältigenden Arbeitsleiſtung
ſeitens der einzelnen Reſſorts abgeſchloſſen iſt Jedoch ſei volle
Arbeit noch nicht geleiſtet die Vorlage müſſe noch verſchiedene
Stadien durchlaufen ehe ſie an den Reichstag komme Redner
hofft daß dieſer Zeitpunkt nicht mehr allzu fern liege

Staatsſekretär Kraetke Ein Geſetz über die Reform der
Telephongebühren wird wie ich hoffe demnächſt den Reichstag
beſchäftigen Gelegenheit zur eingehenden Erörterung der ein
zelnen vom Abg Kopſch gemachten Bemerkungen wird alſo als
bald gegeben ſein für heute können wir uns ſolcher enthalten
Der Staatsſekretär legt alsdann die Stellung der Verwaltung
dar gegenüber der vorjährigen Reſolution Ablaß u Gen be
treffend die Reform der Aſſiſtentenſtellung und die Ueberweiſung
einfacher Amtsgeſchäfte an eine neue Gruppe von Beamten Die
Poſtverwaltung ſei dazu übergegangen die Gruppe der gehobenen
Unterbeamten weiter auszubilden Die Militäranwärter die
drei Viertel der Betriebsbeamten ausmachten ſeien keine Freunde
der von der Ablegung einer Prüfung abhängigen Erlangung
einer gehobenen Stellung

Abg Hamecher Ztr Die Anklagen des Abg Singer nach
denen das Briefgeheimnis nicht mit der nötigen Entſchiedenheit
und Gewiſſenhaftigkeit gewahrt werde waren ungerechtfertigt die
Beweismittel reichten nicht im allerentfernteſten dazu aus eine
ſolche Anklage zu erheben Wer den Geiſt in der Poſtbeamten
ſchaft kennt der muß einen ſolchen Zuſtand für ausgeſchloſſen
halten Jm Falle des Dr Schellenberg verurteilen wir das Vor
gehen der Verwaltung Der Vertrauensarzt iſt Privatmann und
kein Beamter Jn Baden z B walten andere Prinzipien in
dieſer Beziehung als in der Reichspoſt Auf Grund meiner Jn
formationen darf ich behaupten daß die Militäranwärter durch
aus mit der Prüfung zur Sekretärſtellung einverſtanden ſind
Der Redner lehnt die Wiedereinführung des billigen Ortsportos
aus finanziellen Gründen ab ebenſo die Oſtmarkenzulage Da
gegen ſtimmt er dem früheren Paketſchalterſchluß vor den Sonn
und Feſttagen zu Gegen das dreijährige akademiſche Studium
beſtehen Bedenken Die höhere poſtaliſche Laufbahn werde da
durch verteuert werden Der Redner beſpricht die Fragen des
Organiſations und Petitionsrechts der Beamtenſchaft Beamten
ausſchüſſe ſeien notwendig Er richtet an den AUnterſtaatsſekretär
die Frage ob die Beamtenvorlage noch in dieſer Wintertagung
kommen werde Die Beunruhigung in der Beamtenſchaft müſſe
endlich ein Ende haben Beifall

Abg Beck Heidelberg nl erkennt die Fortſchritte auf dem
Gebiete des Poſtverkehrs an Auch er betont die Notwendigkeit
die Beamtenbeſoldungsvorlage möglichſt bald dem Reichstage vor
zulegen Der Redner fordert daß bei der Einführung des agka
demiſchen Studiums darauf Bedacht genommen werden müſſe
daß die Nichtakademiker nicht etwas zurückgeſetzt werden ſie hätten
fich durchaus bewährt Beck ſpricht ſich für die Oſtmarkenzulage
aus und empfiehlt eine Ausbreitung des Poſtſcheckverkehrs Die
Haltung des Staatsſekretärs in der Frage des Petitionsrechts
und des Verkehrs der Beamten mit Abgeordneten ſei nicht er

eulich aber auch der Beamtenſtand müſſe ſich eine gewiſſe Re
rve auferlegen Der Zuſammenſchluß der Unterbeamten zu einem

i rerdande werde auf die Dauer nicht verhindert werden
nnen

Abg Linz Rp Der Staatsſekretär ſollte etwas freie
Mannesworte nicht gleich ſo tragiſch nehmen Herr Boſſe der
frühere Kultusminiſter verkehrte mit ſeinen Lehrern anders Es
wäre zu wünſchen daß etwas mehr von dieſem liberalen Geiſt
des wahrhaft konſervativen Mannes in der Reichsverwaltung zu

nden wäre Der Redner beſchäftigt ſich mit der Fernſprech
r arm die eine erhebliche Verteuerung bringen werde

r verweiſt beſonders auf die Verhältniſſe im Barmen Elberfelder
Bezirk und bringt verſchiedene örtliche Wünſche vor Zu der
höheren Karriere müßten Akademiker und Nichtakademiker zuge
laſſen werden Die glückliche Mi i licher Bfähigung und praktiſchen ene vave e
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muſtergültig gemacht Weiter bringt der Redner die Forderung
der vier Handelskammern der giſchen Lande Elberfeld
Varmen Lennep und Solingen zur Sprache die ſchon von vorn
herein gegen eine etwa beabſichtigte Aufhebung des dortigen
Bezirksſprechverkehrs Einſpruch erheben

Staatsſekretär Kraetke Von einem Mißtrauen der Verwal
tung gegen die Beamten iſt keine Rede Man ſoll nicht alle
kleinen Klagen der Beamten hier zu einer großen Sache machen
Der Reichstag ſollte mir dankbar ſein wenn ich ihm die Mühe
abnehme ſich mit den einzelnen Klagen zu beſchäftigen und wenn
ich ſie ſelbſt in Ordnung zu bringen ſuche Der Staatsſekretär
erklärt ſich gegen die Gewährung von Rabatt bei Maſſenauf
lieferungen

Das Haus vertagt ſich Sonnabend 11 Uhr Fortſetzung
Schluß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Am Freitag wurde die zweite Beratung des
Kultusetats

fortgeſetzt

Abg Stroſſer konſ bezweifelt daß bei der Beſetzung
theologiſcher Profeſſuren immer nach dem Grundſatz ausgleichen
der Gerechtigkeit verfahren worden ſei Vielfach ſeien liberale
Profeſſoren bevorzugt worden Die Klagen des Abg v Jazdzewski
über ſchlechte Behandlung der Polen ſei ungerechtfertigt Die
Regierung dürfe den Polen nicht weiter entgegenkommen Die
jenigen die ſo ſehr über die preußiſche Polenpolitik klagten möch
ten vergleichen wie die in Galizien herrſchenden Polen die
Ruthenen behandelten Den Ruthenen ginge es außerordentlich
ſchlecht wenn Herr v Jazdzewski auch noch ſo ſehr das Gegenteil
behaupte

Abg Hoff frſ Vgg tritt für Hebung der Volksſchule ein
Der Miniſter möge die Not aus den Lehrerhäuſern bannen und
den Lehrermangel beſeitigen Die Volksſchule müſſe aus ihrer
Hausmagdſtellung befreit werden Nur wenn die Lehrerſchaft
Bewegungsfreiheit und eigene Verantwortlichkeit erhalte ſei
gute Erziehungsarbeit möglich nur dann werde ein ſittlich ſtarkes
Geſchlecht herangezogen Eine unangenehme Begleiterſcheinung
des Lehrermangels ſei es daß die jungen Lehrer vom Seminar
aufs Land kämen Sie ſollten an eine mehrklaſſige Schule damit
ſie ſich unter Leitung eines erfahrenen Rektors weiterbilden
könnten Der Redner ſchließt mit dem Wunſche daß der Geiſt
Peſtalozzis in unſerem Kultusminiſterium wieder lebendig wer
den möge dann werde es auch für unſere Volksſchule Frühling
werden

Abg Heckenroth konſ verzichtet aufs Wort
Veifall

Abg Marx Ztr erklärt für ſeinen Fraktionsgenoſſen Stoll
daß dieſer bei ſeiner geſtrigen Rede keine Beleidigung des Lehrer
ſtandes beabſichtigt habe Des weiteren polemiſiert der Redner
gegen den Abg v Campe Es ſei allerdings richtig daß das
Zentrum zur politiſchen Vertretung der katholiſchen Bevölkerung
geworden ſei Das ſei aber nur die Folge davon daß keine andere
Partei ſich der Jntereſſen der Katholiken annehme Wider
ſpruch

Nach einigen kurzen Ausführungen des Abg Röchling nl
der u a ſagt daß bei den Wahlen durchaus nicht alle Katholiken
für das Zentrum ſtimmten wird die Debatte geſchloſſen

Es folgen einige perſönliche Bemerkungen Dann wird der
Titel Miniſtergehalt bewilligt

Beim Titel Miniſterialdirektoren uſw regt Abg von
Eynatten Ztr einen ſorgfältigeren Schutz der Baudenkmäler

aus alter Zeit an und fordert die Einſetzung einer Zentral
kommiſſion für Denkmalspflege

Kultusminiſter Holle betont die beſtehenden Provinzial
kommiſſionen für Denkmalspflege genügten dem Bedürfnis indes
werde er die Anregung des Vorredners prüfen Die Forſtver
waltung habe die in ihrem Bereiche befindlichen Baudenkmäler
dem Kultusminiſterium zur Pflege übergeben

Abg Frhr v Wolff Metternich Ztr verwahrt die katho
liſche Geiſtlichkeit gegen den Vorwurf als fehle es ihr an Ver
ſtändnis für die kirchliche Kunſt Aber was hülfe alles Verſtänd
nis wenn der metallene Hintergrund fehle

Der Titel wird bewilligt
Nachdem auch die Kapitel Kultus und Unterricht gemein

ſam Provinzialſchulkollegien und Prüfungskommiſſion ohne
weſentliche Debatte bewilligt ſind geht das Haus beim Kapitel

Elementarunterrichtsweſen zu der

Interpellation Schiffer Viereck

über Die Jnterpellation betrifft die Verpflichtung der nicht
kommunalſteuerpflichtigen Perſonen Mitglieder der Königs
häuſer Standesherren Staatsbeamten uſw zur Teilnahme
an den Volksſchullaſten

Kultusminiſter Holle erklärt ſich zur ſofortigen Beantwortung
der Jnterpellation bereit

Abg Schiffer nI begründet die Jnterpellation Der Red
ner bekämpft die unſoziale und im Lande böſes Blut machende
Freilaſſung der begüterten Standesherren von der Tragung der
Volksſchullaſten Damit müſſe ſchleunigſt ein Ende gemacht wer
den Eine Regelung der Frage ſei ausdrücklich einem beſonderen
Geſetz vorbehalten Er frage ob dieſes Geſetz noch vor dem Jn
krafttreten des Volksſchulunterhaltungsgeſetzes eingebracht wer
den ſolle Das ſei doch höchſt notwendig Beifall

Kultusminiſter Holle erwidert die Frage der Beteiligung
der fraglichen Perſonen an der Tragung der Schullaſten laſſe
ſich nicht regeln ohne gleichzeitige Neuordnung des Verhältniſſes
dieſer Perſonen gegenüber den Kommunen Man werde alſo bis
zur Neuregelung des Kommunalabgabengeſetzes warten müſſen
Bis dahin werde man die verhältnismäßig geringen Summen
die in Frage kämen aus dem Ausgleichfonds ohne Schwierigkeit
beſtreiten können

Auf Antrag v Heydebrand konſ wird die Beſprechung
der Jnterpellation beſchloſſen

Abg Boſſe konſ bekennt ſich durchaus zu den Darlegungen
des Abg Schiffer Der Ausgleichsfonds ſei nicht dazu da Per
ſonen die es nicht nötig haben Laſten abzunehmen Dieſen
Standpunkt teile die ganze konſervative Partei

Abg Jderhoff freikonſ wünſcht ebenfalls baldige geſetz
liche Regelung der Schulunterhaltungspflicht der Ausgleichsfonds
ſei nicht für die Privilegierten da

Miniſter Holle weiſt nochmals darauf hin daß es ſich nur
um zwei Standesherren handele mit denen Verhandlungen ein
geleitet ſeien

Abg Caſſel freiſ Vp Wir ſind durch die Auskunft des
Miniſters nicht befriedigt Man ſollte die Sache durch Spezial
geſetz regeln

Miniſter Holle erwidert wenn die Sache größere Bedeutung
hätte würde ein Geſetz vorgelegt worden ſein

Abg Schmedding Ztr tritt für baldige Beſeitigung des
Kommunalſteuerprivilegs ein

J Damit ſchließt die Beſprechung

Lebhafter

Die Ta esſchöpft Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Kultuedung iſt er

dazu gehörigen Anträgen at mit den
Schluß 33 Uhr

Ausland en
Von der engliſchen Flotte

Das Daily Chronicle bringt einen Leitartit
die Disziplinloſigkeit in der engliſchen Kriegsmart 4 ber
Zuſtände ſeien gefährlich und unhaltbar Zwiſcge Die
hohen Offizieren und der Admiralität beſtehen Difte n den
die in ausgeſprochene Streitigkeiten ausarten Nerenzen
Admirälen in Dienſt gäbe es Zank und Streitigkei wiſchen
miral Charles Beresford und Admiral Scott ſprächen z
haupt nicht miteinander obwohl Beresford der Ober über
haber der Heimatsflotte und Scott ſein Stellvertr ehls
Einer dieſer Admiräle müßte außer Dienſt geſtellt er iſt
oder alle beide Ein Teil der Heimatsflotte ſei eigentz gen
einem Zuſtande der Meuterei gegen die Admiralität ich in

Kleine Tagesnachrichten
Im Bezirk Nisko in Galizien wurde der Kandid

der Volkspartei Bojanowski gegen den Kandidaten de
Regierungspartei gewählt Bojanowski wurde darauf

c uAnhängern der Regierungspartei im Streit durch non

Meſſerſtich getötet nen
Provinzialnach richten

Merſeburg 13 Febr Ein Verein für Feuer
beſtattung iſt hier gegründet worden dem bis jetzt 69 Mi

glieder beigetreten ſind it
V Cölleda 14 Febr Eiſenbahnbau dLandtagsabgeordnete Scherre hat auf eine Anfrage Wem

Miniſterium die Antwort erhalten daß die Finnebahn W
zwar die Linie LauchaCölleda gebaut werden würde

Eisleben 14 Febr Ueberfälle Geſtern abend
gegen 7 Uhr wurde der Geſchirrführer Otto M von hier der
Petroleum nach Hettſtedt gefahren hatte hinter der Oberhütte
von drei Leuten überfallen die ihm den Mund mit Erde ver
ſtopften und die Geldtaſche die ungefähr 200 Mark enthielt ab
ſchnallten um hierauf das Weite zu ſuchen Ein anderer Ge
ſchirrführer ein Bierfahrer nahm geſtern abend aus Gefälligkeit
einen jüngeren Mann zum Mitfahren in ſeine Schoßkelle Auf
der Chauſſee Polleben Eisleben am Hutberge wurde der Vier
fahrer von ſeinem Fahrgeaſte plötzlich überfallen und mit einem
Meſſer in die Bruſt geſtochen Der Stich ging durch das Schutz
fell hindurch und ſchrammie auf den Kontobüchern ab Außerdem
wurde der Geſchirrführer noch in eine Hand geſtochen Der Vier
fahrer wehrte ſeinen Angreifer mit einem Gummiſchlauche kräöf
tig ab und ließ ihn dann am Wege liegen Auch in dieſem Falle
ſcheint es auf das Geld des Geſchirrführers abgeſehen geweſen
zu ſein

Bernburg 14 Febr Keine Erhöhung der
Staatsſteuern Wie verlautet wird der neue Etat keine
Erhöhung der Staatsſteuern bringen

Wörlitz 14 Febr Tod in den Fluten Am
11 Februar wurde aus der Elbe im Forſtbezirke Mühl
bergsheger die Leiche der Verkäuferin Lina Bauer aus
Hannover gelandet Die B war am 18 Auguſt 1875 ge
boren ſtand bis zum 8 Februar cr bei der Firma C G
Holzhauſen in Wittenberg in Stellung und wohnte nach
ihrer Entlaſſung in ihrem Logis in der Adlerſtraße 17 in
Wittenberg Vor einigen Tagen verſchwand ſie daſelbſt
unter Zurücklaſſung ihrer Effekten nachdem ſie Selbſtmord
gedanken geäußert hatte

Jnſelsberg Thür 14 Febr Wetterbericht
Barometer wenig fallend Temperatur 1 Grad Fernſicht
Nebel Rauhreif Windrichtung Südweſt Schneehöhe 51 em
Wegeverhältniſſe gebahnt Sport Ski Rodel u Rennſchlitten
Ausſichten für Sonntag unbeſtimmt

S Leipzig 13 Febr Fabrikbeſitzer Debus
Jm nahen Markranſtädt iſt geſtern der Fabrikbeſitzer Karl Debus
einer der hervorragendſten Vertreter der Rauchwarenbranche nach
längerem Leiden im Alter von 67 Jahren geſtorben Die Rauch
warenzurichterei und Färberei von Karl Debus gehört zu den
angeſehenſten Etabliſſements dieſer Art in ganz Deutſchland

Leipzig 14 Febr Verlorene Brillanten,
Einen ſchweren Verluſt erlitt ein Brillantenhändler aus
Antwerpen der 30 Stück loſe Brillanten im Werte von
17 000 Mk auf noch unaufgeklärte Weiſe einbüßte Der
Mann hatte die wertvollen Steine loſe in ein Papier ein
gewickelt in einer Taſche bei ſich getragen wahrſcheinlich
hat er ſie verloren

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Rückkehr zum reinen Hebräiſch Eine für die Geſchichte

des Judentums bedeutſame Verſammkung war in London vor
einigen Tagen von zwei jüdiſchen Geſellſchaften einberufen wor
den die ſich die Aufgabe geſtellt haben das reine Hebräiſch als
jüdiſche Nationalſprache wieder zu Ehren zu bringen Die r
handlungen wurden im reinen Hebrätiſch geführt nicht in jenen
jüdiſch deutſchen Jargon dem Jiddiſch das gegenwärtig
Hauptverſtändigungsmittel unter der jüdiſchen Bevölkerung gilt
An der Spitze der Bewegung ſteht der Londoner Oberrabbiner de
ſpaniſchen und portugieſiſchen Gemeinden der Profeſſor des
bräiſchen an der Univerſität Cambridge Jsrael Abraham We
der bekannte Zioniſt und Kenner der hebräiſchen Philoſoph
Achad Ha an Eine Reſolution wurde angenommen nach der
allen Teilen der Welt wo Juden wohnen für die Wiederau
nahme und den Gebrauch der reinen hebräiſchen Sprache gewit
werden ſoll

nigEin neues Cäſarendrama wird am Berliner Neuen Kön
lichen Operntheater demnächſt zum erſten Male in Szene gehen
Es iſt das fünfaktige Schauſpiel Die Chriſten von Walte
Nithack Stahn Pfarrer an der Kaiſer WilhelmGedächtn
kirche der ſich bereits durch ſeinen auch ſ Zt in der Allg
geäußerten Roman Der Mittler einen Namen gemacht n
Das Schauſpiel iſt eine hiſtoriſche Tragödie in der der Verfe
die Typen des alten Rom ſo den Kaiſer Trajan den Chr
gegenüberſtellt Jm Mittelpunkt der Handlung ſteht eine vorne n
Römerin Clauudia die die Chriſtianer zum Staatsſtreich
flammt und den freiwilligen Märtyrertod in der Arena ſucht T
Drama wird im Neuen Königlichen Opernthegater von etwa An
wunder den gobildeten Kreiſen angehörigen Dilettanten dargeſte

D te Aufführung fin 2Die erſte Aufführung findet am 28 ds ſtatt
wrw

rn

W eVermiſchtes
Vom Berliner Bankkrach adUeber das Vermögen des flüchtigen Bankiers Steg m t

e iedberg iſt Freitag nachmittag das Konkurahren eröffnet worden Friedberg h weilt noch immer ne
aufgefangenen Briefen und Depeſchen in Lon don Er üilt o
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denn er bittet in einem Telegramm und in denGeldmittel darum daß man in Gelder ſende Die 35 000
drrg Friedberg am Tage ſeines eiligen Verſchwindense bat geben ließ ſind zum großen Teil in Berlin

nd er iſt Hals über Kopf nach London ereiſt um
ſeine Perſon in Sicherheit zu bringen Jn aufgefangenen

und aus London ſchildert er ſeine traurige Lage erklärt daß
em Abgrund ſei und daß er ſich das Leben nehmen müſſe

nicht bald Hilfe kommt Daraufhin hat nun Kriminal
ſar Waldemar Müller ein letztes Mittel verſucht Fried

kommiAſeiwilligen Rückkehr zu beſtimmen indem er nachſtehen
berg Fenes Telegramm an Friedberg richtet
des Nachdem ich ſeit Montag früh Tag und Nacht nicht aus

n Privatkontor gekommen dort mich über Jhre geſchäftlichen
2 ungen Transaktionen und Verbindungen auch privater
Grün prientiert habe worüber Reſultate durch die Blätter Jhnen
Jan geworden ſpreche ich aus rein menſchlichem Gefühl zu

Es iſt das beſte umgehend hierher zurückzukommen oder
iſt mir in Verbindung zu ſetzen Sie wiſſen gegen welche
ſich fbeſtimmungen Sie ſich vergangen haben Einen Anhalt fin
Stra en wenn Sie von der Verhaftung Jhres Syndikus leſen
d ſt der Moment gekommen wo nach Jhrem Verhalten ſpäter

Gericht mildernde Umſtände zubilligen wird oder nicht Sie
Lonnen jetzt weſentliche Dienſte leiſten und an Ort und Stelle zur

ärung beitragenAuftic dimmt an daß Friedberg dem ungewöhnlichen Aufruf
Rückſicht auf ſeine traurige Lage Folge leiſten wird
Inzwiſchen teilt der Bureauvorſteher des verhafteten Rechts

anwälts Hugo Caro mit daß deſſen Haftentlaſſung be
vorſtehe Er habe heute Freitag im Unterſuchungsgefängnis
ſeinen Chef geſprochen und von dem die Unterſuchung führenden
Landgerichtsrat Kade die Mitteilung erhalten daß Caro derdaupt ſächlich wegen Kollu Lionsg efahr in Haft genommen
ſei vielleicht in einigen Tagen entlaſſen werden dürfte da
der Fluchtverdacht ſich nicht zu beſtätigen ſcheine Dem Vernehmen
nach ſtehen noch weitere Verhaftungen in den Bekannten
kreiſen Bohns bevor da der Verdocht vorliegt daß die Flucht
Vohns von irgend einer Seite begünſtigt wurde

Eine Verſammlung der Angeſtellten des Fried
vergſchen Bankhauſes am Freitag vormittag iſt ergebnislos ver
laufen weil der Konkursverwalter Brinkmann nicht erſchienen
war Die Angeſtellten werden ſich Sonnabend wiederum zu
ſammenfinden

Die Anzeigen von geſchädigten Perſonen die Freitag ein
liefen ſind noch zahlreicher als die vom Tage vorher Es haben
ſich nach dem B Kunden gemeldet die Beträge von 100 000
81 000 55 000 Mark verloren haben Vielen ſollten Aktien eines
Kupferbergwerks in Tirol verkauft werden das vor etwa 8 Tagen
b Zahlungen eingeſtellt hat Die Aktien ſind aber nicht auf

findbar
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Konzerte im Krankenhauſe Der tatkräftigen Energie des be
kannten Berliner Muſikſchriftſtellers und Komponiſten Dr
Kleefeld iſt es nunmehr gelungen eine Einrichtung ins Leben
zu rufen wie ſie noch kaum eine Großſtadt Deutſchlands vorher be
ſaß Jn der Berliner Charité finden jetzt an jedem Sonnabend
in den Abendſtunden von 247 Uhr K zerte für die Kranken
der Anſtalt ſtatt die auf künſtleriſchem Niveau ſtehen und deren
wohltätiger Einfluß außerordentlich iſt

Ein Meifſterdieb Ein gefährlicher Einbrecher war von
der Kieler Polizei in der Perſon eines Schneiders Nohl
auf dem Bahnhofe verhaftet und nachdem ihm ein Revolver
nebſt Patronen ſowie ein Portemonnaie mit geſtohlenem
Gelde im Betrage von über 450 Mark abgenommen nach
der Hauptwache transportiert worden Hier brachte er es
fertig trotzdem 6 Polizeibeamte anweſend waren dem Be
amten der das Geld an ſich genommen dieſes wieder aus
der Taſche zu ſtehlen Als der Beamte dann das Geld ab
liefern wollte durchſuchte er vergeblich alle Taſchen danach
Schließlich fand es ſich bei dem frechen Burſchen

400 Jahre auf demſelben Gute Auf dem Gute Gallinegn Oſt
preußen dem Grafen Eulenburg gehörig iſt eine Familie Spanen
krebs über 400 Jahre im Dienſte der Gutsherrſchaft

Ein irrſinniger Kapellmeiſter Der in Grazer
Offizierskreiſen populäre Kapellmeiſter Rudolf von Benczur
vom IJnfanterie Regiment Graf Veck Nr 47 iſt irrſinnig geworden
Der künſtleriſch hoch veronlagte Mann wurde von Görz aus in eine

Militär Heilanſtalt nach Wien gebracht Er war einer
ſten Dirigenten von Miliätrkapellen
Ve Jinnelag auf Kriegsſchiffen Das Marineminiſterium der

reinigten Staaten hat nicht unterlaſſen ſo ſchreibt ein engliſches
Blatt um die Reiſe von Admiral Evans Geſchwader nach dem

Stillen Ozean angenehm und unterhaltſam zu geſtalten Nach
den eigenen Worten des Admirals ſind ſeine Schiffe gleich bereit
zu Kampf und Spiel Deshalb ſind auch nicht weniger als 26
Lianolaklaviere auf den Kriegsſchiffen aufgeſtellt worden ſo daß
Afiziere und Mannſchaften ſich jederzeit die Einförmigkeit des
Seelebens durch das Anhören luſtiger Operetten und Volkslieder
verkürzen können

t Die gefährliche Blechdoſe Auf der Durchreiſe zu ſeiner Braut
raf Fürſt Ferdinand von Bulgarien Mittwoch vormittag

e dem Oſtbahnhof in Budapeſt ein Als der Fürſt den
g enlzug verließ bemerkte er auf dem Perron einen Mann der
Wo Blechdoſe in der Hand hielt Der Fürſt der in dem

h vermutete wurde bei deſſen Anblick
ne eichenfahl und begann verzweifelt mit den Händen zu geſti

a eren Der wachthabende Polizeiinſpektor dem die Szene nicht
brarxe war erklärte den Verdächtigen für verhaftet und
Vugen ihn nach der Polizeiwachtſtube Hier nahm man ihm die

Vorß r ab und unterzog ſie unter Anwendung aller gebotenen
r einer genauen Unterſuchung Das Reſultat war aller

als et t aufregend denn die Blechdoſe enthielt nichts weiter
weintluge Oſtſeeheringe Damit war die Unſchuld des ver
auf ſene Attentäters erwieſen der ſelbſtverſtändlich auch ſofort
nallrlig Fuß geſetzt wurde Der Polizeiinſpektor beeilte ſich
verdagg den Fürſten von der vollſtändigen Harmloſigkeit des

ächtigen Mannes und ſeiner Blechbüchſe zu unterrichten eine

Zivil und

Mi 3 3itteilung die der Fürſt beruhigt lächelnd entgegennahm

occe GH GMOMGOH o

Lehte Nachrichten und Telegramme

Streikende Bergleute

Ruhr 14 Febr Auf der Zeche Freie Vogel
rühſchigefft verweigerten heute früh 46 Mann von

hicht die Anfahrt angeblich weil ein bei der Zeche
abe Jahre beſchäftigter Steiger ſie zu ſchroff behandelt
rachte Je Direktion erklärte die von den Leuten vorge

der n de an Ort und Stelle unterſuchen zu laſſen
Steigert achmittagsſchicht verweigerten in demſelben
da di Jier 30 Mann aus gleichen Gründen die Anfahrt
anzunch Belegſchaft ſich vollkommen ruhig verhält ſo iſt

Bewegung nicht weiter ausdehnt

eund n
der F

ehmen daß ſich die

vu Zur Brüſſeler Zuckerkonvention
Vruſſet ſe 14 Febr Deutſchland hat heute die

r Zuſatzakte vom 28 Auguſt v Js und das Proto
v xzur v 18 Dezember v Js über den Beitritt Rußlands

ſſeler Zuckerkonvention ratifiziert

der ſchneidig

Schiffahrtsweſen
London 14 Febr Die während der letzten drei Tunter dem Vorſitz von Generaldirektor Sauit ſlattgehabten

Verhandlungen zwiſchen den am Verkehr von Nordamerika u
Braſilien beteiligten deutſchen und engliſchen Schiffahrts
geſellſchaften haben zum Abſchluß eines Vertrages geführt
welcher dem ſeit Jahresfriſt beſtehenden Konkurrenztkampf
ein Ende macht und die Geſellſchaften für die nächſten Jahre
in einer Jntereſſengemeinſchaft einigt

Marokkaniſches

Paris 14 Febr Aus Fez wird vom 9 d Mts gemel
det daß El Kittani in einer Verſammlung von 5000 Per
ſonen erklärte daß El Morani die Herrſchaft des Sultans
Abdul Aſis wieder herſtellen ſolle Die Verſammlung be
ſchloß nach Ablauf eines Ultimatums von 5 Tagen die
Häuſer der Beamten des Machſen zu plündern die Europäer
bis zur Räumung Udſchdas als Geiſeln feſtzuhalten und den
Beſitz der unter engliſchem Schutz ſtehenden Marokkaner mit
Beſchlag zu belegen El Merani erklärte man müſſe ſich
unverzüglich mit Abdul Aſis einigen

Paris 14 Febr Der franzöſiſche Schriftſteller Houel
der ſich 4 Monate bei Muley Hafid aufgehalten hat über
brachte dem General Amade Vorſchläge Hafids wonach
dieſer die den Schaujahs auferlegteBuße bezahlen wolle wenn
die Franzoſen ſich zurückziehen und zwiſchen ihm und Abdul
Aſis neutral bleiben Amade erklärte ſich für unzuſtändig
Houel kehrte nicht wieder zu Muley Hafid zurück ſondern
ſchickte nur ſeine marokkaniſchen Begleiter zurück Er er
klärte Hafids Soldaten bleiben nur aus Fanatismus treu
die Marokkaner betrachten das Gefecht am 2 Februar als
wirkliche Niederlage

Berlin 14 Febr Der Reichsanzeiger meldet General
major Dürr Flügeladjutant des Großherzogs von Baden
und Direktor des Sonnenberger Kunſtgewerbemuſeums in
Berlin Profeſſor J Leſſing wurde der Rote Adlerorden
2 Klaſſe mit Eichenlaub verliehen

Hamburg 14 Febr Heute morgen wurde von den
Jnſtrumenten der hieſigen Hauptſtation für Erdbeben
forſchung ein Erdbeben von mäßiger Stärke aufgezeichnet
deſſen Herd etwa 3800 Kilometer entfernt ſein dürfte Die
Dauer der Regiſtrierung beläuft ſich auf etwa 1 Stunde

Wien 14 Febr Die ungariſche Delegation nahm das
Marinebudget und hierauf das Budget des gemeinſamen
Finanz miniſteriums und der Zollgefälle an

Paris 14 Febr Kammer Ribot ſogte am Schluß
ſeiner heutigen Rede daß es nicht angängig ſei die Re
form der Einkommenſteuer vor den Wahlen vorzunehmen
Die Regierung werde zwiſchen unerfüllbaren Verſprechungen
und wirklichen Reformen zu wählen haben Beifall Die
nächſte Sitzung findet morgen ſtatt

Madrid 14 Febr Aus Melilla wird gemeldet daß
unter den Eingeborenen der Umgebung lebhafte Erregung
herrſcht

Petersburg 14 Febr Der Abgeordnete der 3 Duma
Kolfabkim Kadettenpartei wurde heute zu 6 Monaten
Gefängnis verurteilt weil er in einer im Jahre 1906 gehal
tenen Rede dazu aufgefordert hatte den Wiborger Aufruf
Folge zu leiſten

Konſtantinovpel 14 Febr Die Zeitung Jkdam meldet
Ein Jrade des Sultans verfügt die Schiffbarmachung der
Flüſſe Seihun und Dijihbar ſowie die Trockenleqgung von
Sümpfen und die Herſtellung von Bewäſſerungsanlagen im
Vilafet Adana Die Zeitung Sabah meldet Das
Miniſterium der öffentlichen Arbeiten hat Automobile für
den Verkehr zwiſchen Bagdad und Basra beſtellt

Guayaquil Ecuador 14 Febr Hier iſt ein Todesfall
an Bubonenpeſt feſtgeſtellt worden Mehrere verdächtige
Krankheitsfälle ſtehen unter Beobachtung

r

m r

grkenrHancdel Gewerbe und Verkehr

Berliner Börse Bei SsSchluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 201 50, Diskonto 174 62 Deutsche Bank 235 75 Berliner
Handelsgesellschaft 158 75 Kanada 141 37 Baltimore 80 62
Pakectfahrt 118 75 Nordd Llovd 105 80 Bussische Anleihe von
1902 82 12 Laurahütte 215 75 Bochumer Guss 198 70 Harpener
198 50 Gelsenkirchen 183 50 Phönix 174 90 Dresdner Bank
137 75 Schaaffhausen 135 50 Lombarden 25,75 A E G 200
Tendenz Ruhig

Auf dem Ka s s amarkt notierten höhe r Unnabrauerei
50 Glückauf Brauerei 50 Patzenhofer Brauerei 90 Hem

moor 7Z7ement 50 Frister Rossmann 25 Artur Kopvpel 50
Kronprinz Metall 50 Rhein Metall Vorzugsaktien 25 Sächs
Kartomagen 25 Deutsche Asphalt Ges 75 Deutsche Gasglüh
licht 50 Lingel 50 Königszelt Porzellan 25 Vogt Wolf
ca 14 gegen 1 Notiz Elberfelder Papierfabrik 1,50 Bergmann
Elektr 75 Voigt Winde 2 Körbisdorf Zucker 2 Kruschwitz
Zucker 2 Rositzer Zucker 4 Witten Gussstahl 50 Dagegen
notierten nie d riger 3proz Reichsanleihe 0 10 Böhmisches
Brauhaus 3 Omnibus Ges 25 Höxter 7ement 2 Giesel Zement
1,50 Schlesische Zement 25 Aluminium Ind Ges 3 Anilin
fabrik 2 Albert ohem Fabrik ,75 Hoffmann Stärke 2 Kahla

25 Rosenthal Porzellan 25 Wesse 4 Georg Marie 25
Menden Schwerte 2 Thiederhall 25

Reichsbank Der Zentralausschuss der Reichsbank ist für
heute vormittag 106 Uhr zu einer Sitzung einberufen in der
der Abschluss für 1907 vorgelegt werden soll Eine Diskont
ermässigung des Instituts kommt zurzeit nicht in Frage

Koburg Gothaische Kreditgesellschaft Der Generalver
sammlung wird wieder die Verteilung von 5 Proz Dividende
Vorgeschlagen

Ueber das Vermögen von Siegmund Friedberg ist wie aus
Berlin gemeldet wird auf Antrag der Angestellten dem sich einer
der Hauptgläubiger Friedbergs angeschlossen hatte wie wir
hören der Konkurs ohne dass die beantragte Vertagungsfrist
abgewartet wurde eröffnet worden Hiermit dürfte auch das
Schicksal der von Friedberg ins Leben gerufenen Unternehmungen
des Ratgeber auf dem Kapitalmarkt sowie der Automobil
zentrale besiegelt sein

Der Rückgang der Getreidepreise machte an der gestrigen
Berliner Börse erhebliche Fortschritte Weizen verlor ca
5 Mk pro Tonne Roggen ca 48 Mk Von ihrem höchsten
Niveau in dieser Saison haben die Weizemnotierungen in Berlin
ca 34 Mk in Argentinien ca 35 36 Mk und in Chicago 17 cts
pro Bushel eingebüsst Roggen hat von seinem höohsten Stande
ca 15 Mk in dieser Saison verloren

Die Chemlsche Fabrik Buckau Magdeburg beruft eine ausser
ordentliche Generalversammlung ein die über eine Erhöhung
des Grundkapitals der Gesellschaft um 1 Mill Mk
also von 3 Mill Mk auf 4 Mill Mk Beschluss fassen Soll

Sächsische Wollgarnfabrik Aktlengeseilschaft vorm Vittol
Krüger Leipzig Plagwitz Der Aufsichtsrat hat beschlossen

nach sehr reichlichen Abscohreſbungen und Reservestellungen
eine Dividende von 7 3 Proz zu verteilen

Die Deutsch böhmische Elbschiffahrtsgesellschaft eröffnet an
Montag offiziell den Frachtschiftahrtsverkehr auf der Elbe

Die Firma Moritz Getzel in Glogau hat den Konkurs an
gemeldet

Waren und Produkte
Getreoide

Berliner Produktenbörse 14 Febr Am Frähmarkt notierter
Weizen inl 208 211,00 Roggen inl 197 199,00 Hafer märkischermecklenburg pommerscher preuss posenscher u schlesischer fein
175 186 mittel 164 174 gering 159 163 russischer mittel u

Mais runder 158 00 161,00 Gerste inländ Futtergerste mi
und gering 152 162 gute 163 180 russische und Donau leichte 15
bis 163 Erbsen inländ und aus ländischer Futterwaare 184 191 Kleine

Weizenmehl 00 27,50 30,00 Roggenmehl o und 1 25,60 27 40
Weizenkleie 12,50 18 25 Roggenkleie 12,75 13 25 Alles frei Bahn

Hamburg 14 Vobr Weizen flan Aecklenbvurger und Ost
Holsteiner 206 212 e flau Mecklenburger und Altmärker
180 200 russ eit 5 1015 161,00 Gerste Hau südruss
130,00 Hater flau Rolsteiner und Mecklenburger 164 172 Mais
ruhbig America mixed eif 115,00 La Plata eif 109 00

Per April 11,54 Gd 11,85 Br
Roggen per April 10,41 Gd 10,42 Br

Pest 14 Febr Weizen ruhbig
Oktober 10,35 Gd 10,36 Br
per Oktober 8,87 Gd s ss Br afer per a 7,89 Gd 7,90 Br
per Oktober Gd Br Mais per Mai 6,77 Gd 6,78 Br
Raps per August 16,60 Gd 16,70 Br

Zueker
Hamburg 14 Febr Rübenrohzucker 1 Produkt Basis 885

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Februar 159,80 19,75 19,75 ALKw AMarz 19 30 19 90 19,90Mai 2025 20,20 20,204 u 20,55 20,55 20,55Oktober 15 45 19,45 18,40Dezember 119 40 19,40 18,40ruhig ruhig ställ
Kaffee

Hamburg 14 Febr Good average Santos
vorm nachm abendsper Mr 88 Gd 38 Gd 885 SMai 38 Gd 83 Gd 33 GdSeptember 44 Gd 34 Gd aDezember Gd 34 Gd 84 Gdruhig ruhig ruhig

Bremen 14 Febr Kaftee rubhig
Havre 14 Febr Kaffee good average Santos per März 42 per

Mai 43 per Sept 43 per Dez 43, Ruhig
Spiritus

Nordhausen 14 Febr Branntwein 40 Vol Proz für 100 k105 106 66,50 67,50 o 45 Vol Proz für 100 kg 106 107 ß
74,75 75,25 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerei

Hamburg 14 Febr Spiritus tfest per Febr 82 Gd perFebr März 321 Gd per März April 32 ad

Petroleum
HRamburg 14 Febr Petroleum test Standard white loko T

Oele Oelsaatenm Fettwnaren
Bremen 14 Febr Schmalz stetig Loko Tubs und Firkin 39

Doppeleimer 39
Köln 14 Febr Rüböl loko 77,50 per Mai 76,50
Hamburg 14 Febr Rüböl ruhig verzollt 75,00

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 14 Febr Kartoftelmehl und Stärke 24,75 25,25 Fenehte

Stärke 14,50
Magdeburg 14 Februar Prima Kartoftelstärke und Mehl für

100 kg 25,25 25 75
Wolle

Bremen 14 Febr Baumwolle matt Upl loko middl 59 Pfg
Metalle

Glas gow 14 Febr Mittag Roheisen fest Middlesbrough
warrants 488

London 183 Febr Chili Kupfer flau 59 s Monat 59 Zinr
Straits stetig 130 8 Monat 129 Blei spanisech ruhig 14 englisch
15 Zink gewöhnliche Marke ſfest 207 spez Marke 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vork 14 2 13 2 Chicago 14 2 13 2Weizen p März S Weizen p März Su Mai 101 101 n Mai 932Mais p März S Mais p März
p AMai 69 69 Mai 60 60Mehſ Spring clears 4,85 4 38 Hafer p Mai 52 525Kattee Fair Rio Nr 7 G St v r guL 4 S SP Pebr 6,00 5,058 Roggen p Mai s0 81e April 00 6 00 Schmalz Febr 6,97 7,02Petroleum in Cases 10,90 10,90 g Mai 7,7 7227

do in New Vork 8,75 ,75clo in Philadelphia 8,70 8,70
Tendenz Weizen fest Mais fest

Schiffsnachrichten
Bremen 14 Febr Norddeutscher Llovd Vorck Donners

tag nachm 4 Uhr in Hamburg angek Kleist Freitag vorm
10 Uhr in Vokohama angek Scharnhorst Freitag vorm 1 Uhr
in Colombo angek Prinzess Alice Freitag vorm 3 Uhr Von
Neapel abgeg Thüringen Domerstag abend 9 Uhr in Bremer
haven angek Heidelberg Donnerstag mittag 12 Uhr von Balti
more abgeg

Hamburg 14 Febr Woermann Linie Thekla Bohlen aui
Ausreise Donnerstag Cuxhaven pass Arnold Amsink auf Heim
reise Donnerstag von Las Palmas abgeg Eleonore Woermanny
auf Heimreise Donnerstag in Lome eingetr

MW asserstäncdle
bedeutet über unter Null

rm

Sanle und Vaastrutt Fall Wuchsſern Brückenpes II Febr 8014 Febr r 4 S
Nebra Op n 2,24 2,201 23 Up e l s zWelssentels Op 48 2,48 2Up 9 4 42Trotha 16 2,10 2Aisteben p 7241 2Up r 82 hl, 0 2 2Bernburg 41 I 360 5Kalbe p r 64 6241 2p u rot sMAoldan Iser Eger Elbe

ELEebr Fall W uehbs erBudweis I13 14 2 Torran 14 74 I
Prag 0 e 10 Wittenberg 4ungbunzl el 4 wosslau lLaun 0,17 1 J 6Parduditz 14 WWagdeburg 3 10Brandoeis 40,15 1 Tangermdel 2,2Melnik 251 11 VWit enbge 14 7Leitmeritz 14 0,20 3 Dömitr Pg 13 1 a 1Aussig 02 3 Hohnstort 14 58D esden 16 16 Lauenburg l b

r Otto SonneVerantwortlich für den po ten Teil Dr Fritz a annfür das Feuilleton Otto Sonne für ven lokalen Teil für
Provinzialnachrichten Gericht und Sport Eugen Brink
mann für Vermiſchtes Paul Schaumburg für den
Handelsteil S t an z für den Jnſeratenteil MaAneſebeck Druck und r r Otto Hendel Samtig

a SDieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
att und Blätter fürs Hauseinſchließlich Unte
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